
Protokoll der Sitzung vom 04.11.2020 des  
Jugendparlaments Kaiserslautern 

 
 

 

 
 
TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung 
 
Die Sitzung fand Digital statt. 
Moritz Behncke begrüßte die Anwesenden und eröffnete die Sitzung. Es fanden 
sich 7 stimmberechtigte Mitglieder des Jugendparlaments ein und somit war dieses 
beschlussfähig. 
 
Die Tagesordnung wurde wie folgt verändert: 
 
Öffentlicher Teil: 
TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung 
TOP 2: Bericht des Vorstandes 
TOP 3: Schulträgerausschuss 
TOP 4: Bericht von der politischen Bildungsfahrt nach Otterberg 
TOP 5: U18-Wahl, aktueller Stand 
TOP 6: Frühjahrstour, aktueller Stand 
TOP 7: Antrag: Selbstverständnis 
TOP 8: Sonstiges 
 
Nichtöffentlicher Teil: 

Beginn: 18:06 Uhr 

Ende: 19:08 Uhr 

Sitzungsleitung: Moritz Behncke 

Schriftführerin: Mariana Freitas de Oliveira 

Anwesende: Clara Krieger, Zoe Leiner, Moritz Behncke, Martin Steidel, 
Mariana Freitas de Oliveira, Esther Fischer, Mattis Britz, Dana 
Weilemann 

Gäste: Selina Wolf, Christian Hirsch, Reiner Schirra, Jessica Spettel, 
Petra Janson-Peermann, Thorsten Peermann 



TOP 9: Thema: Umgang mit politischen Parteien 
 
 
Dabei wurde der ursprüngliche TOP 9 Sonstiges in den öffentlichen Teil der Sitzung 
verlegt. 
 
 
TOP 2: Bericht des Vorstandes 
 
Es wurde eine Zusammenfassung zu der letzten Vorstandssitzung gegeben. 
 
Die 1. Beisitzerin ist Mitgliederbeauftragte. Die Mitgliederbeauftragte wird Kontakt 
zu nicht aktiven Mitglieder:Innen des Jugendparlaments Kaiserslautern aufnehmen. 
Es besteht die Möglichkeit neue Mitglieder:Innen zu berufen.  
Es gab bereits 2 Austrittserklärungen von Mitglieder:Innen. 
 
Das Jugendparlament wird sich in der restlichen Amtszeit auf sechs große Themen 
begrenzen. 
Die Arbeitskreise sollen die Aufgaben wieder aufnehmen, damit es bis Januar 
Ergebnisse gibt. 
Der erste Termin der öffentlichen Sprechstunde wird wegen der aktuellen Lage 
nicht im November stattfinden, aber soll schnellstmöglichst aufgeholt werden. Der 
Raum muss hierfür noch besprochen werden. 
 
TOP 3: Schulträgerausschuss 
 
Es wurde daran erinnert, dass die Mitglieder:Innen des Jugendparlaments in allen 
Ausschüssen als Beratendes Mitglied teilnehmen können.  
Das Jugendparlament wurde vom Schulträgerausschuss eingeladen. Der 
Schulträgerausschuss ist für die Ausstattung der Schulen in Kaiserslautern 
(ausgenommen St. Franziskus Schule) verantwortlich. Die Priorität liegt derzeit auf 
das Thema der Digitalisierung, Filtergeräte und vollen Bussen. Dennoch fehlen bei 
den Sitzungen aktive Schüler:Innen aus allen Bereichen.  
 
TOP 4: Bericht von der politischen Bildungsfahrt nach Otterberg 
 
Die Themen waren am ersten Tag Zielsetzung, am zweiten Tag fand ein Seminar 
zum Thema Bundestag und Rhetorik statt und am dritten Tag wurde die U18-Wahl 
mit den Gästen besprochen. Es hat viel Spaß gemacht und die Corona 
Maßnahmen konnten eingehalten werden. 
 
TOP 5: U18-Wahl, aktueller Stand 
 
Die U18-Wahl soll zur Vermittlung Demokratischer Werte beitragen und zur 
Präsentation jugendlicher Themen dienen. Die Wahl findet eine Woche vor den 



Landtagswahlen, am 5. März 2021, statt und alle Jugendliche bis 18 Jahren haben 
das Recht zu wählen. Vorgeschlagene Wahllokale waren bisher: Schulen, Rathaus, 
Juz, Mall, Jugendhaus. 
Man hat darüber gesprochen die Stadtschüler:Innenvertretung und KL Digital mit 
einzubinden. Christian Hirsch hat sich außerdem dafür bereit erklärt die 
Landeskoordination von Rheinland-Pfalz zu leiten. 
 
TOP 6: Frühjahrstour, aktueller Stand 
 
Wenn die Pandemie es zulässt plant das Jugendparlament eine Frühjahrstours zu 
machen. Bisher wurden folgende Institutionen hierfür vorgeschlagen: 
Jugendberufsagentur, Arbeits- und Sozialpädagogisches Zentrum (ASZ), Jugend- 
und Programmzentrum (JUZ), TSG, Stadtjugendpfarramt, CVJM, verschiedene 
Fußballvereine, kulturelle Einrichtungen, Feuerwehr, Jugendtreff in der 
Friedenskirche (Uni-Wohngebiet) und Maltester. Die Idee dafür haben wir nach 
dem Besuch des Cafe Machbar bekommen. Unser Ziel ist es hierbei ins Gespräch 
mit Jugendlichen und Institutionen zu kommen, die Angebote zu verbreiten und zu 
Verbessern.  
 
TOP 7: Antrag: Selbstverständnis 
 
Der Antrag Selbstverständnis wurde von dem Arbeitskreis PR und dem Vorstand 
gestellt. Die Begründung ist, wie vorher schon mal mündlich erfolgt, dass das 
Selbstverständnis als Wegweiser und Leitbild für die zukünftige Arbeit dienen soll. 
Das Selbstverständnis wird über unsere Social Media Kanäle und unserer Website 
veröffentlicht.  
 
Der Antrag wurde einstimmig angenommen und das Selbstverständnis wird binnen 
24 Stunden veröffentlicht. 
 
TOP 8: Sonstiges 
 
Die Sprecher:Innen der Arbeitskreise sollen die Arbeit in den Arbeitskreisen wieder 
aufnehmen. 
 
Von dem Arbeitskreis Jugendfestival kam die bitte, Vorschläge für Headliner zu 
nennen um diese weiterleiten zu können. 
 
Selina Wolf erinnert an die Sondersitzung des Stadtrats, die am 16.11.2020 um 15 
Uhr stattfindet. Dort wird ein Antrag zu der Gestaltung des Stockhausplatzes 
gestellt. Das Jugendparlament Kaiserslautern hat sich zuvor schon während einer 
Ausstellung im Rathaus positiv zu dem Thema geäußert und wird daher mit 
weiteren Jugendorganisationen bei der Gestaltung mitwirken. 
 



Im Winter soll mit Hilfe verschiedener Fraktionen und Organisationen ein Projekt 
gestartet werden, dass die Gartenschau offen bleibt. Am 06.11.2020 um 18 Uhr soll 
hierzu ein Treffen stattfinden.  
Die Jugendliche haben besonders diesen Winter ohne die Eisbahn nicht viele 
Freizeitmöglichkeiten und damit soll eine Alternative im Freien geschaffen werden. 
Diskussion ist hierbei auch ob Eintrittsgelder gefordert werden sollen. 
 
 
 
Kaiserslautern, den 04.11.2020  
 

Für das Protokoll 
Mariana Freitas de Oliveira 


